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 Neue Generation ARAG Unfall-Schutz und ARAG Existenz-Schutz   

ARAG Allgemeine baut Unfall- und funktionale Invaliditätsversicherung deutlich aus 

 

• Verzicht auf Gesundheitsprüfung in Unfall Basis bis zu gewissen Summen- und Altersgrenzen 

• Plus-Progression: Ab 75 Prozent Invalidität 100 Prozent Auszahlung in der Unfallversicherung 

• Unfall-Tarif Premium mit Sachleistungen zum Neuwert bis maximal 3.000 Euro  

• Absicherung von Verdienstausfall und Schmerzensgeld im neuen Baustein UnfallPlus 

• ARAG Existenz-Schutz ab sofort in den Produktlinien Komfort und Premium 

• Niedrigere Leistungsschwelle bei Grundfähigkeitsrente im Premium-Tarif 

 

Die meisten Unfälle ereignen sich in der Freizeit. Meist läuft alles glimpflich ab. Aber es ist beruhi-

gend zu wissen, dass gut vorgesorgt ist, wenn es mal nicht nach Plan läuft. „Mit unserer neuen Gene-

ration der ARAG Unfallversicherung und des ARAG Existenz-Schutzes bieten wir unseren Kunden ab 

sofort eine modernisierte Palette an innovativen Leistungen und Services. Diese ermöglichen es, sich 

bedarfsgerecht sowie flexibel abzusichern und geben finanzielle Rückendeckung“, erläutert Dr. 

Matthias Maslaton, Vorstandsmitglied Vertrieb, Produkt und Innovation bei der ARAG SE. 

Weitreichende Neuerungen im Unfall-Schutz 

Erstmalig verzichtet die neue Generation des Unfall-Schutzes im Basis-Tarif auf Gesundheitsfragen bis 

zum 67. Lebensjahr – innerhalb bestimmter Summengrenzen bei der Invalidität und Rente. Damit kön-

nen sich auch Menschen mit einer Vorerkrankung vor Folgen aus Unfällen schützen. Darüber hinaus 

werden im Alter innerhalb der Unfallversicherung keine Summenkürzungen mehr vorgenommen.  

 

Ab sofort ist in allen Tarifen mit den Progressionsmodellen 225, 350 oder 500 Prozent eine Plus-Pro-

gression inbegriffen. Durch sie erhält der Kunde bereits ab einem Invaliditätsgrad von 75 Prozent im-

mer 100 Prozent seiner Invaliditätsleistung. Weitere Highlights: Im Premium-Tarif wurde eine Sachleis-

tung etwa für beim Unfall beschädigte Brillen oder Handys zum Neuwert bis maximal 3.000 Euro ein-

geführt. Sportlich aktive Kunden berücksichtigt der neue ARAG Unfall-Schutz ebenfalls. So wird der 

Baustein FitPlus, der Kosten für Nachsorgebehandlungen wie Physiotherapie oder Personal-Trainer 

und unfallbedingte Schäden am eigenen Sportgerät trägt, jetzt noch günstiger. 

Neuer innovativer Baustein UnfallPlus 

Mit dem neuen innovativen Baustein UnfallPlus haben Kunden ab sofort die Möglichkeit, sich bis zu 

einer Million Euro gegen Verdienstausfall aufgrund eines schweren Unfalls abzusichern – maximal für 

zehn Jahre und bis zum 67. Lebensjahr. Der Baustein ist optional zu den Tarifen Komfort und Premium 

abschließbar und deckt auch Kosten für notwendige Umbaumaßnahmen, eine Haushaltshilfe, berufli-

che Umschulungen sowie ärztlich verordnete medizinische Hilfsmittel. Ebenso sind Zahlungen von 

Schmerzensgeld, in Höhe und Umfang wie es Kunden gesetzlich zusteht, enthalten.  

 

Flexible Zusatzleistungen in der Unfallversicherung 

Im neuen ARAG Unfall-Schutz kann der Kunde ab sofort bedarfsgerechte Zusatzleistungen flexibel 

kombinieren. Zum Beispiel ist es Kunden mit einem bestehenden Basis-Tarif auf Wunsch möglich, eine 

Premium-Variante der Gliedertaxe abzuschließen. Darüber hinaus kann die Unfallversicherung um 
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Unfallrente, Hinterbliebenenrente, Krankenhaustagegeld oder Arbeitsunfähigkeitsgeld optional er-

gänzt werden. 

 

Nachhaltigkeit und ehrenamtliches Engagement werden belohnt 

Der neue ARAG Unfall-Schutz gewährt Kunden, die sich engagieren oder einen nachhaltigen Lebensstil 

pflegen, ab sofort Mehrleistungen von zehn Prozent (maximal 50.000 Euro) für Invalidität, wenn es im 

Rahmen einer ehrenamtlichen Tätigkeit, im Einsatz als Nothelfer oder beispielsweise während der Nut-

zung öffentlicher Verkehrsmittel zu einem Unfall kommt. 

 

ARAG Existenz-Schutz: Aus eins mach zwei 

Neben dem Unfall-Schutz gehört auch der modernisierte ARAG Existenz-Schutz zur neuen Produktge-

neration der ARAG Allgemeine. Diese funktionale Invaliditätsversicherung sorgt für finanzielle Sicher-

heit, wenn der eigenen Arbeit nach einem Unfall oder auch bei schweren Erkrankungen nicht mehr o-

der nur noch eingeschränkt nachgegangen werden kann. „Mit dem neuen ARAG Existenz-Schutz bieten 

wir ab sofort zwei leistungsstarke Tarif-Varianten: Komfort und Premium. Über die Möglichkeit, zwi-

schen zwei Tarifen zu wählen, können wir auch preisbewussten Kunden und vor allem jungen Leuten 

mit kleinem Budget eine hochwertige Absicherung ihrer Existenz anbieten“, erklärt Zouhair Haddou-

Temsamani, Vorstandsmitglied der ARAG Allgemeine Versicherungs-AG.  

Die Komfort-Variante bietet Kunden eine solide Grundabsicherung: von der monatlichen Rente über 

Hilfs- und Pflegeleistungen bis zu weiteren Services. Der bestehende Existenz-Schutz wurde als Pre-

mium-Variante innovativ ausgebaut. Zusätzlich zu den Leistungen in Komfort erhalten Kunden einen 

persönlichen Reha-Manager, eine Rentengarantie und sie haben früher einen Anspruch auf die ARAG 

Grundfähigkeitsrente. Im Gegensatz zur Berufs- und Erwerbsunfähigkeitsversicherung ist es beim 

ARAG Existenz-Schutz unerheblich, ob der Kunde durch Unfall oder Erkrankung in der beruflichen Tä-

tigkeit eingeschränkt ist. Die Rentenzahlung wird nach objektiven, nachvollziehbaren, medizinischen 

Kriterien festgelegt. 
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